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Regionalität gewinnt: 
Unsere Qualitätsprodukte aus 
heimischem Beton! 
 
Unsere Betonprodukte stehen für Nachhaltigkeit,  
Beständigkeit und die Herstellung in der Region – und das  
ist für Sie ab sofort eindeutig erkennbar! Sie bekommen 
nämlich ein Qualitätsprodukt mit den von Ihnen erwarteten 
Eigenschaften und Leistungen. Außerdem können Sie sich 
auf ein zuverlässiges Service verlassen – vor, während  
und nach Ihrem Kauf. 

Regionalität heißt für uns Nachhaltigkeit

Mit dem Kauf eines unserer Betonprodukte leisten Sie ei-
nen entscheidenden Beitrag zur Sicherung der regionalen 
Wirtschaft und damit zahlreicher Arbeitsplätze. Kürzere 
Transportwege reduzieren auch die Schadstoffemissionen! 
Zudem tragen unsere Erzeugnisse maßgeblich zur Stärkung 
der nationalen Wirtschaft bei, weil sämtliche Abgaben und 
Steuern im Land  bleiben.   
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Sehr geehrte Damen und Herren,

 
in Zukunft verwenden unsere Mitgliedsfirmen eine Kennzeich-
nung, die eindeutig und unverkennbar heimische Betonprodukte 
kenntlich macht: 

Das neue VÖB Gütesiegel  

Diese Auszeichnung erhalten nur Produkte, die ausschließlich in 
Österreich bzw. in der Region hergestellt werden! 

Damit verfügen alle, die beruflich oder privat mit Beton zu tun  
haben, über ein klares Entscheidungskriterium. Wer also in 
Zukunft die Garantie haben möchten, dass nur nachhaltige und 
wertbeständige Produkte aus dem Baustoff Beton gefertigt in 
Österreich verarbeitet werden, sieht auf den ersten Blick:  
Hier bin ich richtig! 

Das Gütesiegel stellt den Beginn einer neuen Ära der Beton- 
branche dar. Denn regional produzierte Produkte sind ein Teil  
des heimischen Wirtschaftskreislaufes und bilden somit die 
unverzichtbare Basis der Kaufkraft vor Ort. 

Alle Betonprodukte mit dem neuen Gütesiegel stehen für die 
Einhaltung sämtlicher in Österreich gültiger Richtlinien, Normen 
und Bestimmungen.

Mit freundlichen Grüßen

Gernot Brandweiner 
Geschäftsführer 
Verband Österreichischer Beton- und Fertigteilwerke

Warum gibt es das 
Gütesiegel? 
 
Regionalität ist den Menschen in Österreich wichtig:  
Sie bedeutet Zugehörigkeit, Vertrautheit und das Gefühl, heimisch 
zu sein. Deshalb bevorzugen die Österreicherinnen und Österrei-
cher regionale Produkte – vom Frühstücksei bis zum Fertigteil 
aus Beton. Das Authentische zählt!

Diesen Wünschen tragen wir als Hersteller von Betonwaren 
Rechnung. Weil die Menschen in unserem Land ein klares Be-
dürfnis nach Transparenz und Sicherheit haben, werden auch 
unsere Betonwaren das neue Gütesiegel tragen. Somit wissen 
Sie und auch Ihre Marktpartner schon mit einem Blick: Diesen 
Produkten kann ich vertrauen.  

Regionalität hat Zukunft. Qualität sowieso.

Bei unseren Betonprodukten ist diese Information wichtig:  
Unsere Erzeugnisse sollen auf Anhieb als solche erkennbar sein, 
denn sie stehen für die Förderung regionaler Strukturen und 
ökologisch verantwortungsbewusste Fertigungsmethoden – und 
damit auch für die Einsparung von Energie und die Bewahrung 
der eigenen Umwelt.  

Damit wir das Gütesiegel verwenden dürfen, haben wir eine 
Selbstverpflichtung zur Einhaltung der fünf Rahmenbedingungen 
– Gütesiegel-Garantien,  auf der rechten Seite – unterschrieben.  

Wer profitiert vom
Gütesiegel? 
 
Das sind vor allem Sie, als unser geschätzter Kunde,  
aber auch:

•	 Architekten, Planer und bauausführende Unternehmen 
•	 Entscheider in Behörden 
•	 Private und gewerbliche Bauherren  
•	 Wohnbau-Gesellschaften 
•	 Verantwortliche in Gemeinden und Kommunen 
•	 Baustoffverarbeitende Unternehmen 
•	 Der gesamte Baustoffhandel 
•	 und schließlich alle Menschen im Land

Was garantiert Ihnen
das Gütesiegel? 
 
•	 Das Produkt wurde in Österreich hergestellt

•	� Sämtliche in Österreich gültigen Bestimmungen  
wie Gesetze und Normen werden eingehalten

•	� Steuern und Abgaben werden in Österreich bezahlt

•	� Die Servicequalität entspricht österreichischem Standard

•	� Das Produkt entspricht in Ausführung und Produktion  
modernem und innovativem Stand der Technik

Vorwort zum neuen VÖB-Gütesiegel
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„Ich bin für Beton aus der Region, weil er  

die Investitionskraft unseres Landes dauerhaft stärkt!“

Von Beton aus der Region  
profitieren wir alle, weil er die  
heimische Wirtschaft fördert.  
So wird auch mehr in Forschung  
und Entwicklung investiert, denn das 
Potenzial an innovativen  
Konstruktionen und Gestaltungs-
möglichkeiten mit Beton ist noch 
lange nicht ausgeschöpft.

Johann Kolleger (59),  
Professor an der TU Wien
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„Ich plane mit Betonprodukten aus der Region, weil ich 

meinen Kunden hochwertigste Produkte anbieten will!“

Betonfertigteile aus der Region sind 
schon allein deshalb nachhaltig, weil 
die Transportwege kurz sind. Und 
weil sich Menschen in Gebäuden aus 
Beton mit einem ganzjährig ausge-
glichenen Raumklima einfach wohler 
fühlen!

Horst Jäger (54),  
Freier Architekt in Wien
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„Ich finde Betonprodukte aus der Region toll,  
weil sie gut für unsere Zukunft sind!“

Gut, dass es bei uns Firmen gibt,  
die viel für unsere Ausbildung tun.  
Das geht aber nur, wenn diese Firmen 
auch gute Aufträge aus der Region 
haben. Innovative Produktionstech-
nologien und laufende Ausbildungs-
förderung schaffen nur wirtschaftlich 
starke Betonfertigteilproduzenten. 
Das neue regionale Gütesiegel leistet 
dazu einen tollen Beitrag. 

Julia Mayer (18), Fa. Trepka,  
Auszubildende
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